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Objekt: Schloss Wiehe

Museum: Museum Schloss Moritzburg
Zeitz
Schlossstraße 6
06712 Zeitz
03441/212546
moritzburg@stadt-zeitz.de

Sammlung: Fotoplatten

Inventarnummer: XI/P/2836

Beschreibung
Unter Heinrich I. wird die Burg durch Tausch zur Reichsburg. Die königliche Burgsiedlung
Wiehe und die dazu gehörenden Dörfer schenkt Otto III. 998 dem Kloster Memleben. Die
Burg blieb in Reichsbesitz. Die Herrschaft Wiehe geht nach dem Thüringer Grafenkrieg 1346
in den Besitz der Thüringer Landgrafen über. Nach mehrfachem Besitzerwechsel gelangt die
aus dem 10. Jahrhundert stammende Burg Wiehe 1453 für 8000 rheinische Gulden in den
Besitz der Herren Dietrich, Georg und Hans von Werthern. Wolf Adolf von Werthern baut
nach dem Stadtbrand von 1659, bei dem auch Vor-und Unterburg den Flammen zum Opfer
fielen, 1664-1666 an gleicher Stelle das Schloss Wiehe, das bis zur Enteignung 1945 in
Familienbesitz bleibt.

Grunddaten

Material/Technik: Fotopapier / Fotografie
Maße: Fotoplatte 9x12 cm

Ereignisse

Aufgenommen wann
wer
wo Wiehe (Thüringen)

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Pfalz und Kloster Memleben

https://st.museum-digital.de/object/31822


[Person-
Körperschaft-
Bezug]

wann

wer Otto III. (Kaiser) (980-1002)
wo

[Person-
Körperschaft-
Bezug]

wann

wer Heinrich I. (Ostfrankenreich) (876-936)
wo

[Person-
Körperschaft-
Bezug]

wann

wer Werthern (Adelsgeschlecht)
wo

Schlagworte
• Thüringer Grafenkrieg
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